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Was macht mich 

WERTVOLL?!



Grundlage

Der Mensch ist WERTVOLL!



Die Reise

Was macht uns wertvoll?

Erfüllt uns das auch?





Geld



Erhält uns am Leben => Essen kaufen…

Kann unsere Wünsche erfüllen

Kann uns ein einfaches Leben geben

"Es ist nicht das Geld, das den Menschen verdirbt, sondern 
das Streben nach mehr Geld.“ (Albert Einstein)

"Geld ist wie Meerwasser. Je mehr man davon trinkt, 
desto durstiger wird man.“ (Arthur Schopenhauer)

Geld

Lukas 12,15; Matthäus 19,23-2 ; 1. Timotheus 6,10





Beziehungen



Beziehungen

„Zwei sind besser daran als einer allein... Wenn sie hinfallen, 
so hilft der eine dem anderen auf.“ (Prediger 4,9-10)

Nicht umsonst steht es geschrieben: „Es ist nicht gut 
das der Mensch alleine ist. (1. Mose 2,18)

Beziehungen haben ein großes Potenzial dich und andere zu zerstören:

Enttäuschungen
Vertrauensbrüche

Egoismus



Sexualität



Sexualität

Sexualität in der Ehe ist eine Freude! (Sprüche 5,18-19)

Falsch ausgelebte Sexualität zerstört.

Flieht vor sexueller Unmoral (1. Korinther 6,18 )



Rauschmittel



Rauschmittel

„Alkohol ist einer der größten Dinge, die es gibt, um einem 
schlechten Tag eine Wendung zu geben.“ (Charles Bukowski)

„Es ist keine Freiheit, die Freiheit im Rausch zu suchen – das ist ein 
Gefängnis, in dem man nur schwer entkommt.“ (Seneca)

Sucht
Gesundheitliche Probleme

Soziale Probleme

Und berauscht euch nicht mit Wein, worin Ausschweifung ist (Epheser 5,18)



Musik



Musik

Musik ist Schön, macht Glücklich, schenkt Freude…

„Wenn ich kein Physiker wäre, wäre ich wahrscheinlich Musiker 
geworden. Ich denke oft in Musik. Ich lebe meine Träume in Musik. 
Ich sehe mein Leben in Form von Musik.“ (Albert Einstein)

Musik kann uns Menschen stark beeinflussen

„Man sollte vorsichtig mit Musik umgehen, denn sie kann 
uns über die Maße beeinflussen und unser moralisches 

Gleichgewicht stören.“ (Sokrates)





Wissen

„Des vielen Büchermachens ist kein Ende, und viel 
Studieren ermüdet den Leib.“ (Prediger 12,12)



Wissen

„Wissen ist Macht.“ (Francis Bacon)

„Denn wo viel Weisheit ist, ist viel Verdruss, und wer Erkenntnis mehrt, mehrt 
Kummer.“ (Prediger 1,18)

„Ich weiß, dass ich nichts weiß.“ (Sokrates)

„Zu viel Wissen ist eine Last, die die Einfachheit des Lebens zerstört.“ (Laozi)

„Des vielen Büchermachens ist kein Ende, und viel Studieren ermüdet den 
Leib.“ (Prediger 12,12)



Gesundheit & Fitness



Gesundheit & Fitness

„Ich hasste jedes Training, aber ich sagte mir: 'Leide jetzt und lebe 
den Rest deines Lebens als Champion.‘“ (Muhammad Ali (Boxer))

Leibliche Übung nützt nicht für das ewige Leben (1. Timotheus 4,8)



Was macht mich 

WERTVOLL?!

? ??



? ??
Geld

Beziehungen
Sexualität

Rauschmittel
Musik

Wissen
Gesundheit

arm
wenig Freunde
kein/wenig Sex
wenig Konsum
unmusikalisch
ungebildet
gesund

reich
viele Freunde

viel Sex
viel Konsum 
musikalisch 

gebildet
krank



? ??
Nichts von dem Was die Welt uns bieten kann, macht uns wertvoll!

Der Schreiber des Prediger Buches kam zu demselben Schluss:
„Nichtigkeit der Nichtigkeiten, spricht der Prediger, Nichtigkeit der 
Nichtigkeiten, alles ist Nichtigkeit.“ (Prediger 1,2)

Sind wir wertlos, weil wir in der Welt 
keine Werte gefunden haben?



! !!
Fürchte Gott und halte seine Gebote; denn das macht den ganzen 
Menschen aus…  Prediger 12,13

Du bist wertvoll, weil dein Wert nicht von dieser 
Welt kommt, sondern von Gott selbst!



! !!
Du bist wertvoll, weil du ein Geschöpf des 

allmächtigen Gottes bist!



Wertvolles Leben – 
aus der Welt?

1
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Wertvolles Leben – 
aus der Welt?

1

Wertvolles Leben – 
in Christus!
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Jeder Mensch sucht

ERFÜLLUNG



„Alle Menschen streben nach 
Glück. Es gibt dabei keine 

Ausnahme. Auch wenn sie dabei 
unterschiedliche Mittel anwenden, 

streben alle auf dieses Ziel hin. 
[…]

Der Wille macht auch den 
kleinsten Schritt nur auf dieses Ziel 
hin. Dies ist das Motiv einer jeden 
Handlung eines jeden Menschen, 

sogar derer, die sich selbst 
aufhängen.“

     - Blaise Pascal





Der Mensch sucht Erfüllung
4 Und die Schlange sprach zu der Frau: Ihr werdet durchaus nicht 
sterben, 5 sondern Gott weiß, dass an dem Tag, da ihr davon esst, 
eure Augen aufgetan werden und ihr sein werdet wie Gott, 
erkennend Gutes und Böses. 6 Und die Frau sah, dass der Baum gut 
zur Speise und dass er eine Lust für die Augen und dass der Baum 
begehrenswert wäre, um Einsicht zu geben; und sie nahm von seiner 
Frucht und aß, und sie gab auch ihrem Mann bei ihr, und er aß.

1.Mose 3,4-6



Der Mensch sucht Erfüllung
4 Und die Schlange sprach zu der Frau: Ihr werdet durchaus nicht 
sterben, 5 sondern Gott weiß, dass an dem Tag, da ihr davon esst, 
eure Augen aufgetan werden und ihr sein werdet wie Gott, 
erkennend Gutes und Böses. 6 Und die Frau sah, dass der Baum gut 
zur Speise und dass er eine Lust für die Augen und dass der Baum 
begehrenswert wäre, um Einsicht zu geben; und sie nahm von seiner 
Frucht und aß, und sie gab auch ihrem Mann bei ihr, und er aß.

1.Mose 3,4-6

Teufel nimmt den 
Ausblick auf Leid

Teufel gibt Aussicht
auf Glück



Der Mensch sucht Erfüllung 
Ist das Streben nach Glück falsch?

Als Selbstzweck: JA

Grundsätzlich? → Jesus



Jesu Lebensführung
Immer Gottes Willen getan (Joh 8,29)

Nur Gott verherrlicht

ABER: Hebr 12,2:
Jesus, der Anfänger und Vollender des Glaubens, der, die Schande 
nicht achtend, für die vor ihm liegende Freude das Kreuz erduldete 
und sich gesetzt hat zur Rechten des Thrones Gottes.

Streben nach Freude ist nicht GRUNDSÄTZLICH falsch!



Wertvolles Leben – 
aus der Welt?

1

Wertvolles Leben – 
in Christus!

2



Wertvolles Leben – 
aus der Welt?

1

Wertvolles Leben – 
in Christus!

2

Wertvolles Leben – 
du kannst Christus genießen!

3



1 Ein Psalm von David, als er in der Wüste Juda war. 

2 Gott, du bist mein Gott! Früh suche ich dich. Es dürstet nach dir meine 
Seele, nach dir schmachtet mein Fleisch in einem dürren und lechzenden 
Land ohne Wasser – 

3 so wie ich dich angeschaut habe im Heiligtum –, um deine Macht und deine 
Herrlichkeit zu sehen. 

4 Denn deine Güte ist besser als Leben; meine Lippen werden dich rühmen. 

5 So werde ich dich preisen während meines Lebens, meine Hände aufheben 
in deinem Namen. 

6 Wie von Mark und Fett wird gesättigt werden meine Seele, und mit 
jubelnden Lippen wird loben mein Mund, 

7 wenn ich deiner gedenke auf meinem Lager, über dich 
sinne in den Nachtwachen. 

(Ps 63,1-7)



In Gott gibt es Erfüllung
2 Gott, du bist mein Gott! Früh suche ich dich. Es dürstet nach dir 
meine Seele, nach dir schmachtet mein Fleisch in einem dürren und 
lechzenden Land ohne Wasser.



In Gott gibt es Erfüllung
3 so wie ich dich angeschaut habe im Heiligtum –, um deine Macht 
und deine Herrlichkeit zu sehen.



„Geschaffen hast du uns auf dich 
hin, o Herr, und unruhig ist unser 

Herz, bis es Ruhe findet in dir“ 

     - Augustinus von Hippo



In Gott gibt es Erfüllung
Eins habe ich von dem HERRN erbeten, danach will ich trachten: zu 
wohnen im Haus des HERRN alle Tage meines Lebens, um 
anzuschauen die Lieblichkeit des HERRN und nach ihm zu forschen 
in seinem Tempel

(Psalm 27,4)



Liebe

Güte
Gnade

Wahrheit

Gerechtigkeit

Treue

Geduld

Allmacht

Geist

Licht

Allgegenwart

Allwissenheit



Gehorsam



In Gott gibt es Erfüllung
4a Denn deine Güte ist besser als Leben;

 Güte = Liebe + Freundlichkeit + Treue

 → schenkende Liebe



In Gott gibt es Erfüllung
6a Wie von Mark und Fett wird meine Seele gesättigt werden.

 

 „So wie Mark und Fett, das Beste für den Bauch ist,

 so ist Gott das Beste für die Seele.“

 (Benedikt Peters)



Gott gibt Erfüllung

Das führt zur Verherrlichung, zum Lob



Erfüllung führt zu Lob
4 Denn deine Güte ist besser als Leben; meine Lippen werden dich 
rühmen. 

5 So werde ich dich preisen während meines Lebens, meine Hände 
aufheben in deinem Namen. 

6 Wie von Mark und Fett wird gesättigt werden meine Seele, und mit 
jubelnden Lippen wird loben mein Mund.

(Ps 63,4-7)



„Jede Form des Genusses 
schlägt sich spontan in Lob 
wieder. […] Ich denke, wir 
haben Freude daran das zu 

loben, was wir genießen, weil 
das Lob den Genuss nicht nur 
ausdrückt, sondern vollendet, 

denn es ist dessen vorgesehene 
Vollendung“

     - C.S. Lewis



Erfüllung führt zu Lob
Lob ist:

1. Ausdruck darüber, dass wir etwas genießen, uns über etwas 
erfreuen

2. Die Vollendung des Genusses/ des Erfüllt seins

→ Beispiel Berge/ gutes Essen

Lob verherrlicht Gott (Ps 50,23)



Wir sehen 
Gott

Wir erfreuen 
uns an Gott

Wir loben 
Gott

Gott wird 
verherrlicht





Der Kampf um die Freude
Gott, du bist mein Gott! Früh suche ich dich. […] um deine Macht 
und deine Herrlichkeit zu sehen.

Wenn ich deiner gedenke auf meinem Lager, über dich sinne in den 
Nachtwachen.

(Psalm 63,2a.3b.7)

→ Bewusst Zeit nehmen, um Gott zu suchen

→ Nicht mit “schnellem Spaß“ zufrieden geben



Der Kampf um die Freude
„Wenn wir die kühnen Versprechen einer Belohnung und 
die fantastischen Aussichten auf Lohn in den Evangelien 
betrachten, scheint es, als ob unser Herr unsere Sehnsüchte 
nicht als zu stark empfindet, sondern als zu schwach. Wir sind 
halbherzige Geschöpfe, weil wir mit Alkohol, Sex und Ehrgeiz 
herumspielen, während uns unendliche Freude angeboten wird.
Dabei gleichen wir einem unwissenden Kind in einem Elendsviertel, 
das weiter im Dreck spielt, weil es sich nicht vorstellen kann, was es 
bedeutet, Ferien am Meer angeboten zu bekommen.
Wir sind viel zu leicht zufrieden zu stellen.“

- C. S. Lewis 



„Deutlicher als je zuvor sah ich, dass die erste bedeutende 
und vorrangige Angelegenheit, der ich mich jeden Tag wid-
men sollte, das Glücklichsein meiner Seele im Herrn war. 
Meine erste Sorge sollte nicht dem Gedanken gelten, wie 
viel ich im Dienst für den Herrn tun, wie ich den Herrn verherr-
lichen könnte, sondern wie ich meine Seele in einen Zustand des 
Glücks versetzen und wie mein innerer Mensch genährt werden 
könnte. Denn ich könnte danach streben, die Unbekehrten mit der 
Wahrheit zu konfrontieren, ich könnte danach streben, Gläubigen 
zum Segen zu sein, ich könnte danach streben, Notleidenden zu 
helfen, ich könnte auf andere Arten danach streben, mich so zu 
verhalten, wie es einem Kind Gottes in dieser Welt geziemt; wenn ich 
aber nicht im Herrn glücklich und nicht Tag für Tag an meinem 
inneren Menschen genährt und gestärkt bin, geschieht 
dies alles vielleicht nicht in einem richtigen Geist.“

 - Georg Müller



Zusammenfassung

Der Mensch sucht 
Erfüllung

In Gott gibt 
es Erfüllung

Erfüllung führt 
zu Lob

Lob 
verherrlicht 

Gott

Gott sucht 
Verherrlichung



Der Kampf um die Freude
Lasst uns also auch ganz diesem Ziel widmen und alles, was uns die Freude an 
Gott nimmt, radikal aus unserem Leben reißen und uns ganz an Gott erfreuen.

Denn die Freude am HERRN ist unsere Stärke (Neh 8,10)
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Wertvolles Leben – 
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Wertvolles Leben – 
du kannst Christus genießen!
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Wertvolles Leben – 
aus der Welt?

1

Werte volles Leben – 
mit Christus richtig genießen!

4

Wertvolles Leben – 
in Christus!

2

Wertvolles Leben – 
du kannst Christus genießen!

3



Wertvolles Leben – 
aus der Welt?

1

Werte volles Leben – 
mit Christus richtig genießen!

4

Wertvolles Leben – 
in Christus!

2

Wertvolles Leben – 
du kannst Christus genießen!

3

Gesundes Verhältnis
Zur Welt!



4 Grundsatzfragen
1. Wie lebe ich Gottes Werte, ohne ein langweiliges Leben zu leben? 
(#Glaubenspraxis 1.0)

2. Wie verhalte ich mich? Wo muss ich nein sagen? Wo kann ich 
mitgehen? (#Hand - äußerlich)

3. Wie gehe ich mit Sehnsüchten um, die meine Kollegen einfach so 
ausleben? (#Herz - innerlich)

4. Was ist ein erstrebenswerter Umgang mit meinen Kollegen? 
(#Glaubenspraxis 2.0)



Mit Christus kannst du richtig genießen!
17Den Reichen in dem gegenwärtigen Zeitlauf gebiete, nicht hochmütig 
zu sein, noch auf die Ungewissheit des Reichtums Hoffnung zu setzen – 
sondern auf Gott, der uns alles reichlich darreicht zum Genuss –, 
18Gutes zu tun, reich zu sein in guten Werken, freigebig zu sein, 
mitteilsam, 
19indem sie sich selbst eine gute Grundlage auf die Zukunft sammeln, um 
das wirkliche Leben zu ergreifen.

1. Timotheus 6,17–19 



1. Falscher Lebensfokus! (V.17a)
17Den Reichen in dem gegenwärtigen Zeitlauf gebiete, nicht hochmütig 
zu sein, noch auf die Ungewissheit des Reichtums Hoffnung zu setzen – 



6 Deshalb umgibt sie Hochmut wie ein Halsgeschmeide, Gewalttat umhüllt sie wie ein 
Gewand. 7 Es tritt aus dem Fett heraus ihr Auge; sie fahren daher in den Einbildungen des 
Herzens. 8 Sie höhnen und reden in Bosheit Bedrückendes, von oben herab reden sie. 9 Sie 
setzen in den Himmel ihren Mund, und ihre Zunge ergeht sich auf der Erde. (Psalm 73,6–9)

16 Seid gleichgesinnt gegeneinander; sinnt nicht auf hohe Dinge, sondern haltet euch zu 
den Niedrigen; seid nicht klug bei euch selbst! (Römer 12,16)



Robuster Materialismus gewinnt als Wertemuster an Bedeutung

Fast drei Viertel (73 %) der Jugendlichen streben einen hohen 
Lebensstandard an. Hieran hat sich im Zeitverlauf bis auf einen leichten 
Anstieg nichts Grundlegendes geändert; junge Männer und Frauen liegen 
hier übrigens inzwischen gleichauf. Das individuelle Streben nach einem 
hohen Lebensstandard korreliert mit den Wertorientierungen »Macht und 
Einfluss haben« sowie »Sich und seine Bedürfnisse gegen andere 
durchsetzen«. Kommen diese Dinge zusammen, dann sprechen wir vom 
Wertemuster Materialismus. Seine Bedeutung ist bei beiden 
Geschlechtern im Vergleich zu 2019 angestiegen, wobei das Bedürfnis 
nach Macht und Einfluss bei den jungen Männern (43 %) deutlich stärker 
ausgeprägt ist als bei jungen Frauen (32 %). 

(Schell Jugendstudie 2024, S.21)



6 Demütigt euch nun unter die mächtige Hand Gottes, damit er euch erhöht zur rechten 
Zeit, 7 indem ihr alle eure Sorge auf ihn werft! Denn er ist besorgt für euch. (1. Petrus 5,6–7) 

6 Seid um nichts besorgt, sondern in allem sollen durch Gebet und Flehen mit Danksagung 
eure Anliegen vor Gott kundwerden; 7 und der Friede Gottes, der allen Verstand übersteigt, 
wird eure Herzen und eure Gedanken bewahren in Christus Jesus. – (Philipper 4,6–7) 



2. Wie verhalten? Neinsagen? Mitgehen?
Lehne ich mich bei dem — was ich tun will, was ich denke — in 
irgendeiner Weise gegen Jesus auf? Führe ich mich auf, oder denke ich 
so, als würde ich Gott sein wollen (Spr 21,2)?

Kann ich Jesus dadurch groß machen? Gebe ich Gott in dieser Sache 
die Ehre (1Kor 10,31)?

Kann ich das, was ich tun will, voller Freude Jesus erzählen 
(Lk 10,17.20)? Oder habe ich ein mulmiges Gefühl und müsste mir 
Argumente und Rechtfertigungen zurechtlegen (Lk 16,15)?



2. Wie verhalten? Neinsagen? Mitgehen?
Kann ich das voller Begeisterung meinen (christlichen) Eltern 
(Spr 1,8; 3,7), meinen Ältesten (Hebr 13,17),  oder Menschen erzählen, 
die älter, reifer und erfahrener sind, als ich (Spr 15,22)?

Entspricht das meiner Identität als geliebtes Kind Gottes? Entspricht 
das meiner Würde, die ich von Gott bekommen habe, oder 
beschmutze ich sie (Röm 2,10; 3,23; 8,30)? 



10 Mein Sohn, wenn Sünder dich locken, 
so folge ihnen nicht! 11 Wenn sie sagen: 
Geh mit uns! Wir wollen auf Blut lauern, 
wollen ohne Grund dem 
Rechtschaffenen nachstellen. 12 Wir 
wollen sie wie der Scheol lebendig 
verschlingen und vollständig wie 
solche, die im Nu in die Grube 
hinabfahren. 13 Allerlei kostbaren Besitz 
werden wir finden, werden unsere 
Häuser mit Beute füllen. 14 Dein Los wirf 
nur in unserer Mitte; ein Beutel soll uns 
allen sein! – 15 Mein Sohn, geh nicht mit 
ihnen auf dem Weg, halte deinen Fuß 
zurück von ihrem Pfad! 
(Sprichwörter 1,10–15) 



2. Richtiger Gottesfokus! (V.17b-18)
sondern auf Gott, der uns alles reichlich darreicht zum Genuss –, 
18Gutes zu tun, reich zu sein in guten Werken, freigebig zu sein, 
mitteilsam,

2 Nur auf Gott vertraut still meine Seele, von ihm kommt meine Rettung. 
3 Nur er ist mein Fels und meine Rettung, meine Festung; ich werde 
kaum wanken. (Psalm 62,2–3) 

1. Gott ist deine Hoffnung. Deine Einzige!



2. Richtiger Gottesfokus! (V.17b-18)
sondern auf Gott, der uns alles reichlich darreicht zum Genuss –, 
18Gutes zu tun, reich zu sein in guten Werken, freigebig zu sein, 
mitteilsam,

1 Wenn ihr nun mit dem Christus auferweckt worden seid, so sucht, was 
droben ist, wo der Christus ist, sitzend zur Rechten Gottes! 2 Sinnt auf 
das, was droben ist, nicht auf das, was auf der Erde ist! (Kolosser 3,1–2) 

2. Du musst nicht nach hohen Dingen streben! 



2. Richtiger Gottesfokus! (V.17b-18)
sondern auf Gott, der uns alles reichlich darreicht zum Genuss –, 
18Gutes zu tun, reich zu sein in guten Werken, freigebig zu sein, 
mitteilsam,

1 Wenn ihr nun mit dem Christus auferweckt worden seid, so sucht, was 
droben ist, wo der Christus ist, sitzend zur Rechten Gottes! 2 Sinnt auf 
das, was droben ist, nicht auf das, was auf der Erde ist! (Kolosser 3,1–2) 

2. Du musst nicht nach hohen Dingen streben! 



2. Richtiger Gottesfokus! (V.17b-18)
sondern auf Gott, der uns alles reichlich darreicht zum Genuss –, 
18Gutes zu tun, reich zu sein in guten Werken, freigebig zu sein, 
mitteilsam,

1. Mose 1,27-28; 2,8-9.15-17

3. Von Gott ist mir alles gegeben, was ich habe. Und er gibt es 
mir reichlich zum Genuss!



3. Von Gott ist mir alles 
gegeben, was ich habe. 
Und er gibt es mir 
reichlich zum Genuss!

1. Mose 1,27-28; 

1. Mose 2,8-9

1. Mose 2,15-17



2. Richtiger Gottesfokus! (V.17b-18)
sondern auf Gott, der uns alles reichlich darreicht zum Genuss –, 
18 (1.) Gutes zu tun, (2.) reich zu sein in guten Werken, (3.)freigebig zu 
sein, (4.) mitteilsam,

obwohl er sich doch nicht unbezeugt gelassen hat, indem er Gutes tat 
und euch vom Himmel Regen und fruchtbare Zeiten gab und eure 
Herzen mit Speise und Fröhlichkeit erfüllte. (Apostelgeschichte 14,17)



2. Richtiger Gottesfokus! (V.17b-18)
sondern auf Gott, der uns alles reichlich darreicht zum Genuss –, 
18 (1.) Gutes zu tun, (2.) reich zu sein in guten Werken, (3.)freigebig zu 
sein, (4.) mitteilsam,

1. Wir genießen Gottes Gaben im göttlichen Sinn! In Freude und großer 
Dankbarkeit!

2. Wir genießen es, unseren Mitmenschen, besonders unseren 
Geschwistern in Christus zu dienen!



1. Gottes Werte leben? Langweilig?
„Anstatt in den Dingen dieser Welt, die tiefste Quelle Ihres 
Lebensglück zu sehen, können Sie sich an ihnen erfreuen als das, 
was sie sind. Geld und Karriere werden das, wozu sie gedacht sind. 
Arbeit wird Arbeit – eine tolle Möglichkeit, seine Gaben zu 
gebrauchen und nützlich für andere zu sein. Geld wird einfach Geld 
– ein gutes Mittel, um ihre Familie zu versorgen. Diese Dinge sind 
nicht die Quelle Ihrer Sicherheit und Zufriedenheit – er ist es.“

(Keller, Glauben wozu?, S.122-123)



1. Gottes Werte leben? Langweilig?
„…die Botschaft lautet also: Liebe, nichts weniger, sondern 
lerne, Gott mehr zu lieben, dann werden die anderen Dinge sehr 
viel befriedigender sein. So werden Sie sie nicht zu sehr hüten und 
sie mit Erwartungen überfrachten… Ersticken Sie keine 
leidenschaftliche Liebe, sondern richten Sie ihre größte Liebe 
wieder auf Gott und lieben sie ihn von ganzem Herzen dafür, wer 
er ist. Erst dann wird die Zufriedenheit Einzug halten.“ 

(Keller, Glauben wozu?, S.124)



1. Gottes Werte leben? Langweilig?
17 Siehe, was ich als gut, was ich als schön erkannt habe: Dass einer 
isst und trinkt und Gutes sieht bei all seiner Mühe, mit der er sich 
abmüht unter der Sonne, die Zahl seiner Lebenstage, die Gott ihm 
gegeben hat; denn das ist sein Teil. 18 Auch jeder Mensch, dem 
Gott Reichtum und Güter gegeben und den er ermächtigt hat, 
davon zu genießen und sein Teil zu nehmen und sich bei seiner 
Mühe zu freuen – das ist eine Gabe Gottes. 19 Denn er denkt nicht 
viel an die Tage seines Lebens, weil Gott ihn mit der Freude seines 
Herzens beschäftigt. (Prediger 5,17–19) 



3. Wahrer Lebensfokus! (V.19)
19indem sie sich selbst eine gute Grundlage auf die Zukunft sammeln, um 
das wirkliche Leben zu ergreifen.

24 Jeder nun, der diese meine Worte hört und sie tut, den werde ich mit 
einem klugen Mann vergleichen, der sein Haus auf den Felsen baute; 25 
und der Platzregen fiel herab, und die Ströme kamen, und die Winde 
wehten und stürmten gegen jenes Haus; und es fiel nicht, denn es war 
auf den Felsen gegründet. (Matthäus 7,24–25) 

17…in dem gegenwärtigen Zeitlauf



3. Wahrer Lebensfokus! (V.19)
Ich weiß, warum ich noch hier lebe: Jesus Christus verherrlicht sich hier 
durch mich.

Ich lebe zwar hier, aber ich lebe mit und für Jesus Christus.

Ich lebe nicht nach meinen Gefühlen, sondern nach den Werten von 
Jesus Christus.

Ich weiß, dass das wahre, eigentliche und herrliche Leben schon jetzt in 
Jesus Christus angefangen hat und mit seiner Wiederkunft endgültig zur 
Erfüllung kommt.



3. Kollegen machen, was sie wollen?
13 Fürwahr, umsonst habe ich mein Herz rein gehalten und in Unschuld 
gewaschen meine Hände; 14 doch ich wurde geplagt den ganzen Tag, 
meine Züchtigung ist jeden Morgen da. 
(Psalm 73,13–14) 

1 Von David. Entrüste dich nicht über die Übeltäter, beneide nicht die, 
welche Böses tun! (Psalm 37,1) 

Wir haben Hoffnung und Zukunft (Ps 37,3.9.11.18f.22.25.27-29.31.34.37.39f)

Gottlose werden vergehen (Ps 37,2.9f.15.17.20.22.28.34.38)



4. Umgang mit Kollegen?
Lebe dein Werte volles Leben vor aller Augen!

Wem möchtest du von Jesus erzählen?

In wen willst du dich „Investieren“? Für wen beten?

Wer tut dir nicht gut – wen solltest du meiden? (1Kor 15,33)





Mit Christus kannst du richtig genießen!
10 Ich habe mich aber im Herrn sehr gefreut, dass ihr endlich einmal 
wieder aufgeblüht seid, an mich zu denken, worauf ihr eigentlich 
auch bedacht wart, aber ihr hattet keine Gelegenheit. 11 Nicht, dass 
ich es des Mangels wegen sage, denn ich habe gelernt, mich darin zu 
begnügen, worin ich bin. 12 Sowohl erniedrigt zu sein, weiß ich, als 
auch Überfluss zu haben, weiß ich; in jedes und in alles bin ich 
eingeweiht, sowohl satt zu sein als auch zu hungern, sowohl 
Überfluss zu haben als auch Mangel zu leiden. 13 Alles vermag ich in 
dem, der mich kräftigt. 14 Doch habt ihr wohl daran getan, dass ihr an 
meiner Bedrängnis teilgenommen habt. 

(Philipper 4,10–14) 



Stell Deine wertvollen
Fragen!

QR-Code scannen
Oder: auf slido.com gehen

Event-Code #146146 eingeben

WLAN: Alpenblick Gäste
PASSWORT: 74788-04653




	Ruwen
	Slide 1
	Slide 2: 44 701 295,82 
	Slide 3
	Slide 4: Grundlage
	Slide 5: Die Reise
	Slide 6
	Slide 7: Geld
	Slide 8: Geld
	Slide 9
	Slide 10: Beziehungen
	Slide 11: Beziehungen
	Slide 12: Sexualität
	Slide 13: Sexualität
	Slide 14: Rauschmittel
	Slide 15: Rauschmittel
	Slide 16: Musik
	Slide 17: Musik
	Slide 18
	Slide 19: Wissen
	Slide 20: Wissen
	Slide 21: Gesundheit & Fitness
	Slide 22: Gesundheit & Fitness
	Slide 23
	Slide 24
	Slide 25
	Slide 26
	Slide 27
	Slide 28
	Slide 29: Stell Deine wertvollen Fragen!
	Slide 30

	Samuel
	Slide 31
	Slide 32
	Slide 33
	Slide 34
	Slide 35: Stell Deine wertvollen Fragen!
	Slide 36

	Jonny
	Slide 37
	Slide 38: Jeder Mensch sucht
	Slide 39
	Slide 40
	Slide 41: Der Mensch sucht Erfüllung
	Slide 42: Der Mensch sucht Erfüllung
	Slide 43: Der Mensch sucht Erfüllung 
	Slide 44: Jesu Lebensführung
	Slide 45
	Slide 46
	Slide 47
	Slide 48: In Gott gibt es Erfüllung
	Slide 49: In Gott gibt es Erfüllung
	Slide 50
	Slide 51: In Gott gibt es Erfüllung
	Slide 52
	Slide 53
	Slide 54: In Gott gibt es Erfüllung
	Slide 55: In Gott gibt es Erfüllung
	Slide 56: Gott gibt Erfüllung
	Slide 57: Erfüllung führt zu Lob
	Slide 58
	Slide 59: Erfüllung führt zu Lob
	Slide 60
	Slide 61
	Slide 62: Der Kampf um die Freude
	Slide 63: Der Kampf um die Freude
	Slide 64
	Slide 65: Zusammenfassung
	Slide 66: Der Kampf um die Freude
	Slide 67: Stell Deine wertvollen Fragen!
	Slide 68

	Nathi
	Slide 69
	Slide 70
	Slide 71
	Slide 72
	Slide 73
	Slide 74
	Slide 75: 4 Grundsatzfragen
	Slide 76: Mit Christus kannst du richtig genießen!
	Slide 77: 1. Falscher Lebensfokus! (V.17a)
	Slide 78
	Slide 79: Robuster Materialismus gewinnt als Wertemuster an Bedeutung
	Slide 80
	Slide 81: 2. Wie verhalten? Neinsagen? Mitgehen?
	Slide 82: 2. Wie verhalten? Neinsagen? Mitgehen?
	Slide 83
	Slide 84: 2. Richtiger Gottesfokus! (V.17b-18)
	Slide 85: 2. Richtiger Gottesfokus! (V.17b-18)
	Slide 86: 2. Richtiger Gottesfokus! (V.17b-18)
	Slide 87: 2. Richtiger Gottesfokus! (V.17b-18)
	Slide 88
	Slide 89: 2. Richtiger Gottesfokus! (V.17b-18)
	Slide 90: 2. Richtiger Gottesfokus! (V.17b-18)
	Slide 91: 1. Gottes Werte leben? Langweilig?
	Slide 92: 1. Gottes Werte leben? Langweilig?
	Slide 93: 1. Gottes Werte leben? Langweilig?
	Slide 94: 3. Wahrer Lebensfokus! (V.19)
	Slide 95: 3. Wahrer Lebensfokus! (V.19)
	Slide 96: 3. Kollegen machen, was sie wollen?
	Slide 97: 4. Umgang mit Kollegen?
	Slide 98
	Slide 99: Mit Christus kannst du richtig genießen!
	Slide 100: Stell Deine wertvollen Fragen!
	Slide 101


